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Aufgabe 1
Wir betrachten das lineare Modell Y = Xβ + ε, mit β ∈ R2 und ε ∼ N (0, σ2I102).
Die beobachteten Daten liefern

XTX =

(
102.000 −12.883
12.883 538.204

)
sowie die Schätzungen β̂

T
= (β̂0, β̂0) = (0.142, 1.953) und σ̂ = 0.898.

(i) Bestimmen Sie Konfidenzintervalle jeweils für β0, β1 und σ2 zum Niveau α =
0.05.

(ii) Testen Sie die Hypothesen (a) bis (c). Geben Sie dazu die Teststatistik und
deren Verteilung unter der Nullhypothese sowie den P-Wert inklusive Interpre-
tation an.

(a) H0 : β0 = 0

(b) H0 : β0 = β1.

(c) H0 : β0 = 0.5 und β1 = 2.5

(iii) Bestimmen Sie zu x103 = 5 den zweiseitigen Vorhersagebereich für Y103.

Hinweis: Um die benötigten Quantile zu berechnen, finden Sie z.B. auf der Vorle-
sungsseite einen Link.

Aufgabe 2
X1, . . . Xn seien unabhängig und stetig gleichverteilt auf [0, 1]. Es bezeiche

R := X(n) −X(1)

die Spannweite, wobei X(j) die j-te Ordnungsstatistik ist. Zeigen Sie

(i) R besitzt die Dichte

fR(y) = n (n− 1) yn−2 (1− y) I[0,1](y),

(ii) Yn := 2n (1−R) besitzt die Dichte

fYn(y) =
n− 1

4n
y
(

1− y

2n

)n−2
I[0,2n](y)
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(iii) und
Yn

d−→ χ2
4.

Aufgabe 3
SeiX ∼ N (µ,Σ),µ ∈ Rd, p, q ≤ d,B ∈ Rp×d mit vollem Rang, C ∈ Rq×d mit vollem
Rang. Zeigen Sie:

BX und CX sind unabhängig

⇐⇒

BΣCT = 0

2


